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Schriftliche Anfrage der Abg. LANGTHALER,. 
Freunde und Freundinnen an den Bundesmi­
nister für auswärtige Angelegenheiten be~ 
treffend Ratifizierung des Baseler Über­
einkommens über die Kontrolle der grenz­
überschreitenden Verbringung gefährlicher 
Abfälle und ihrer Entsorgung 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 

J'3'f/AB 

1991 -oS- 0 It 
zu 960/J 

WIE N 

Die Abgeordneten LANGTHALER, Freunde und Freundinnen haben an mich 
am 24. April 1991 unter Zl. 960/J-NR/1991 eine schriftliche Anfrage betreffend 
die Ratifizierung des Baseler Übereinkommens über die Kontrolle der grenzüber­
schreitendenVerbringung gefährlicher Abfälie und ihrer Entsorgung gerichtet, 
die folgenden Wortlaut hat: . 

1) Wurde dieses Übereinkommen V'Orl der Republik Österreich ratifiziert? 

2) Wenn ja; Ist österreich, nach den Bestimmungen dieses Ubereinkommens 
eine sog. Vertragspartei? 

3) Wenn nein; Warum wurde dieses Übereinkommen noch nicht ratifiziert? 

4) Kann der Minister für auswärtige Angelegenhei tensi chersie lien, daß das 
"Ubereinkommen von Basel über die Kontrolle der grenzüberSchreitenden 
Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung" noch im Laufe der· ... 

nächsten drei Monate iatifiziert wird? 

5) Wenn nein; warum nicht? 

6) Kann der Minister für auswärtige Angelegenheiten sicherstellen, daß das 
Baseler Ubereinkommen noch in diesem Jahr ratifiziert wird? 

7) Wieviele und welche Staaten haben das Baseler Übereinkommen bis jetzt 
. rati fi ziert? 
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8) Gab es im Jahr 1990 und danach weitere Konferenzen? 

9) Wenn ja; gibt es diesbezüglich Protokolle? 

10) Wenn ja; wäre der Minister für auswärtige Angelegenheiten so nett und 
könnte Kopien dieser Protokolle dieser Anfragebeantwortung beilegen 

lassen? 
(Wenn ja; Danke im Voraus) 

11) Was wird der Minister für auswärtige Angelegenheiten unternehmen, damit 
das Übereinkommen von Basel so rasch als möglich ratifiziert wird? 

Ich beehre mich, die Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1) - 3): Dieses Übereinkommen wurde von der Republik österreich noch 
nicht ratifiziert, da vor Einleitung des parlamentarischen Genehmigungsver­
fahrens der.Entwurf eines Durchführungsgesetzes vorzubereiten ist, das ins­
besondere für die in Artikel 6 des Übereinkommens vorgesehenen Notifikations­
vorgänge - für die eine entsprechende Regelung im Abfallwirtschaftsgesetz 
(BGB1. Nr. 325/1990) fehlt - eine den Erfordernissen des Artikel 18 B-VG 
angemessene innerstaatliche Rechtsgrundlage der auf österreichischer Seite 

notwendigen behördlichen Maßnahmen in diesem Bereich schafft. 

Zu 4) - 6): Das parlamentarische Genehmigungsverfahren hinsichtlich des 
Übereinkommens sollte gleichzeitig mit der parlamentarischen Behandlung des 
Durchführungsgesetzes stattfinden und kann daher erst dann eingeleitet 
werden, wenn der Entwurf des Durchführungsgesetzes vorliegt. Die Ausarbei­
tung dieses Entwurfs liegt im Zuständigkeitsbereich des Bundesministeriums 
für Umwelt, Jugend und Familie. 

Zu 7): Das Übereinkommen wurde bisher von den folgenden Staten ratifiziert: 

Frankreich, Jordanien, Mexiko, Nigeria, Norwegen, Panama, Rumänien, Saudi­
Arabien, Schweiz und Ungarn. 

Zu 8) - 10): Es fanden seit 1990 keine Konferenzen im Zusammenhang mit 
dem Übereinkommen statt und demgemäß liegen auch keine diesbezüglichen 
Protokolle vor. 
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Zu 11): Es besteht zwischen dem Bundesministerium für auswärtige 
Angelegenheiten und dem Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie 
volles Einvernehmen darüber, daß das Übereinkommen noch in diesem Jahr 
von österreich ratifiziert werden sollte. Nach Vorliegen des Entwurfs für 
das Durchführungsgesetz (siehe oben) werde ich im Einvernehmen mit der 
Frau Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie die Beschlußfassung 
der Bundesregierung zur Einleitung des parlamentarischen Genehmigungsver­
fahrens beantragen. 
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